
Verschuldungssituation in Wuppertal 2007 

Wuppertal fällt mit einer Schuldnerquote   von 18,82 % unter die letzten fünf deutschen Städten 

mit der höchsten privaten Verschuldung (Quelle: Schuldneratlas 2007) 

 

Fast jeder fünfte, volljährige Wuppertaler ist überschuldet 

 

Schuldnerberatung bei der Verbraucherzentrale in Wuppertal 

•Steigerung der Schuldneranfragen um ca. 15 % im Vergleich zum Vorjahr 

•Spürbare Entlastung durch die „SGB II Zusatzvereinbarung“ 

•„Offene“ Sprechstunde für Nicht-ALG-II-Empfänger  

 

Primäre Verschuldungsfaktoren 

•Arbeitslosigkeit, reduzierte Arbeit 

 

•Schwere Erkrankung 

 

•Trennung, Scheidung 

 

•unangemessenes Konsumverhalten 

 

Problem: „Working poor“ 

•Trotz Rückgang der Arbeitslosigkeit, Anstieg privater Verschuldung 

 

•Beschäftigungszuwachs überwiegend im Niedriglohnsektor 

 

•Kapazitäten der Schuldnerberatungen nicht ausreichend; Wartezeiten bis 12 Monaten 

Verschuldung wird jünger 

•Stetiger Anstieg der Verschuldung bei den jungen Erwachsenen (18 bis 29 Jahren) 

 

•Handy, Internet, Dispo- und Konsumentenkredite 

 

•Konsumlust trifft auf fehlende Finanzbildung 

 

Fazit 

•Auch künftig ist mit unverändertem Schuldenberatungsbedarf in Wuppertal zu rechnen 

 

•Beratungsangebote für Nicht-ALG-II-Empfänger müssen ausgebaut werden 

 

•Schuldenpräventionsprojekte für junge Menschen sind erforderlich 

 

 


